




An die künftigen Mandatsträger*innen im Stadtbezirk 6 sowie im Rat, 

die Vertretung der KVNO, die GAG Köln-Nord, die Ärztekammer Köln  

sowie alle Bürgervereine und Gemeinschaften im Bz. 6 

 

 

17.09.2020 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Bürgervereine, Dorf- und Interessengemeinschaften im Kölner Norden sorgen sich 

weiterhin um die unzureichende medizinische Versorgung im Stadtbezirk 6.  
 

Alle Parteien haben vor der Wahl versprochen sich dieser Problematik aktiv zuzuwenden. Es liegen 

bereits einige konkrete Vorschläge aus dem Kreis unserer nordkölner Vereine „auf dem Tisch“. Wir 

erwarten nun auf Ihr verzögerungsfreies Handeln. 
 

In den Angelegenheiten der uns alle betreffenden COVID-19-Situation, die uns leider noch auf 

weitere und längere Sicht begleiten wird, haben wir angemahnt, dass für das Zeitfenster der 

Pandemie es unzumutbar ist, wenn unsere Bürgerinnen und Bürger nur erschwert und oft 

unzureichend über das Kölner Gesundheitsamt „betreut“ werden – dies auch unter dem Aspekt, dass 

eine höhere Zahl bezirklicher Arztpraxen entweder keine der notwendigen Tests durchführen oder 

dass es dort an Versorgungsmaterialien mangelt. Auch ist für nicht Wenige der Weg zu den Kölner 

Kliniken zu weit. 
 

Aus diesem Grund haben wir uns am 19.08. an Frau OB`in Reker gewandt und unsere Sorgen – 

aber auch unsere Forderungen vorgetragen. Übrigens nicht das 1. Mal. Mit heutigem Posteingang 

erhielten wir die beigefügte Antwort  - zu Ihrer Mitkenntnis. 
 

Ich erneuere an dieser Stelle unseren Vorschlag einer zentralen Test- und Beratungsstation 

im Zentrum unseres Bezirks. Als Standort haben wir befristet die frühere Notfallpraxis in der 

Florenzer Straße in Chorweiler hierfür vorgeschlagen. Diese Test- und Beratungsstelle soll als 

Impfzentrum in 2020/21 dem Zweck einer Pandemiefürsorge dienen, zugleich auch die 

Möglichkeit bieten sich gegen Pneumokokken, Grippe u.a. impfen zu lassen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dieter Höhnen 
Vorsitzender des Bürgervereins 

Köln-Heimersdorf & Seeberg-Süd 
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